
B E K A N N T MAC H U N G 

Satzung über das Setzen und Entfernen von Grenzste inen durch Feldgeschworene 

Die vom Stadtrat Bischofsheim a.d . RhÖn in se iner Sitzung vom 15.2 .1984 beschlossene 
Satzung über das Setzen und Entfernen von Grenzste inen durch Fe ldgeschworene wurde 
gemäß Art. 12 des Abmarkungsgesetzes vom 06 .8.198 1 vom Landratsamt Rhön-Grabfeld 
mit Schreiben vom 12.4.1984 rechtsaufsichtlieh genehm igt. 
Oi e Satzung ist ab sofort in der Stadtverwaltung zu jedermanns Einsicht nieder
ge legt. 
Die Satzung hat folgenden Wortlaut: 

Auf Grund des Art. 12 Abs. 3 des Abmarkungsgesetzes (AbmG) vom 06. Aug. 1981 
(GVBI S. 318) i.V. mi t Art. 23 u. 24 der Geme indeordnung für den Frei staat 
Bayern er läßt die Stadt Bischof sheim a.d.Rhön fOlgende 

SA T ZUNG 

§ 1 

Uber die Aufgaben des Art. 12 Abs . 1 und 2 AbmG hinaus ist in der Stadt Bischofs 
heim a.d. Rhön den Feldgeschworenen bei von Behörden geleiteten Abmarkungen das 
Setzen und Entfernen von Grenzsteinen zusätzlich vorbehalten. 

§ 2 
Di ese Satzung tritt e ine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Bischofsheim a.d.Rhön, den 06. Juli 1984 

S tOT 
Repp 

1. Bürgerme i ster 

Di ese Beka nn tmach ung wurde an d i e f ü r ö f fe llt 1 i ehe Bekan ntma chun ge n vo rges e he ne n 
Anschlagt afeln de r Sta dt Il i scho fsh e im a.d . Rb ön 

angeschlage n ;]m 0 6. Jul i 1984 


